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� WIE komme ich hier raus ?????

� WO ist der nächste ................ ?????

� WO ist der nächste ................. ?????

� Wo treffen wir uns  ?????

� Wie sitze ich richtig ............ ?????

UNSERE GÄSTE SIND UNS WICHTIG !!!!!!
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Entstehung der Berufsgenossenschaften
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Entstehung der Berufsgenossenschaften
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Entstehung der Berufsgenossenschaften
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Entstehung der Berufsgenossenschaften
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Entstehung der Berufsgenossenschaften



Arbeitsschutz im betrieblichen Umfeld

2

Stand: 1301 AIBU Seite 7

gesetzliche
UV

Ursprung/
Entwicklung

Bismarck

1884 UVG

RVO

1997 SGB VII
Aufgaben

Prävention

“...mit allen geeigneten

Mitteln...”

Erlass von BGV,BGR,

BGI
Schulung/Information

Beratung/Kontrolle der
Betriebe

Zertifizierung
Finanz. Ersthelferausb.

...

...

....Personen

Rehabilitation

med. Reha

berufl. Reha

soziale Reha

Überblick gesetzliche Unfallversicherung

Arbeitgeber

Pflichtmitglied
kann sich per Antrag
bei der VBG versichern

Versicherte

Arbeitnehmer

Finanzierung

durch den Arbeitgeber
nachträgliche
Bedarfsdeckung
Jahresbeiträge

BLS x GKL x BF
1000

Ablösung der Unternehmerhaftpflicht
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Die VBG und ihre regionalen Zuständigkeiten

11 Bezirksverwaltungen11 Bezirksverwaltungen

5 Akademien5 Akademien

Hauptverwaltung HamburgHauptverwaltung Hamburg

Untermerzbach
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Zielsetzung des Arbeitsschutzes

Arbeitsschutz

Menschengerechte
Arbeitsgestaltung

Verhütung von 
Arbeitsunfällen

GesundheitsschutzSicherheit

Schutz vor

• Verletzungen
• Sonstigen Gesundheits-

schäden

Schutz vor

• Arbeitsbedingten 
Gesundheitsgefahren

• Fehlbeanspruchungen

• Berufskrankheiten

kurzfristig langfristig
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Aufgaben der Unfallversicherung gemäß §1 SGB VII
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Berufsgenossenschaftliche Präventionsaufgaben

Fahr-
sicherheits-
training

!

Handy?
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Aufgaben der Unfallversicherung gemäß §1 SGB VII
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Rehabilitationsleistungen der BG

Stand: 1301 AIBU Seite 14

Rehabilitationsleistungen der BG
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Beitragsberechnung
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Voraussetzungen zur Anerkennung eines 
Versicherungsfalles gemäß SGB VII
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Der Mitarbeiter Hermann U. ist seit einiger Zeit bei der Firma Müller in 
der Spätschicht eingesetzt. 

Da der Einsatzort ganz in der Nähe seiner Wohnung liegt, kann ihm 
sein Sohn Manfred zwischendurch schnell etwas zum Essen 
vorbeibringen. 

Eines Tages stolpert Manfred kurz nach dem Betreten des 
Werksgeländes und fällt so unglücklich, dass er sich den Arm bricht.

Tritt in diesem Fall die gesetzliche Unfallversicherung ein  ?

Fallbeispiel 1
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Versicherte in der gesetzlichen Unfallversicherung



Arbeitsschutz im betrieblichen Umfeld

4

Stand: 1301 AIBU Seite 19

Hans P. ist bei der Firma A. eingesetzt. Seine übliche Arbeitszeit an 
den Werktagen beginnt um 6:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. 

Mit der Firma A. vereinbart Hans P. zusätzlich, dass er sich bereit 
erklärt, auf eigene Rechnung in den Wintermonaten eine halbe 
Stunde vor seiner Dienstzeit Schneeräum- bzw. Streudienste auf 
dem Werksgelände zu übernehmen.

Bei diesen zusätzlichen Tätigkeiten rutscht Hans P. aus und erleidet 
einen komplizierten Armbruch.

Steht er unter Versicherungsschutz?

Fallbeispiel 2
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Wilhelm K. war längere Zeit arbeitslos und ist seit kurzem bei der 
Firma S. beschäftigt. 

Er leidet bereits seit einiger Zeit unter Unwohlsein/ 
Befindlichkeitsstörungen. Da er die Ursache dafür jedoch 
hauptsächlich in der deprimierenden Erfahrung der Arbeitslosigkeit 
sieht und auch seinen neuen Arbeitsplatz nicht gefährden will, schiebt 
er einen Arztbesuch immer wieder auf. 

Eines Tages sackt er im Kundenbetrieb plötzlich an seinem 
Arbeitsplatz zusammen. Der herbeigerufene Notarzt stellt einen 
Herzinfarkt fest.

Ist dies ein Fall für die BG?

Fallbeispiel 3

Stand: 1301 AIBU Seite 21

Erwin B. fährt nach der Arbeit mit seinem Motorrad auf direktem Weg 
nach Hause.

In Gedanken bereits bei der abendlichen Verabredung mit seiner 
Freundin, passt er nicht auf und fährt an einer roten Ampel auf ein 
stehendes Auto. Zu seinem Glück bleibt er unverletzt, aber an dem Auto 
und am Motorrad entsteht erheblicher Sachschaden.

Er meldet den Fall der BG.

Tritt die gesetzliche Unfallversicherung ein?

Fallbeispiel 4
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Voraussetzungen zur Anerkennung eines Versicherungsfalles gemäß
SGB VII
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Der Versicherungsfall: Merksatz
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Voraussetzungen zur Anerkennung eines 
Versicherungsfalles gemäß SGB VII
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Wege


